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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

20. Mai 2026
Beiträge bitte an FCK-Pressewart Reinhold Geirhos per Mail an

gschoooss@yahoo.de

!!! !!!

ZUM TITELBILD
Das FCK wird 60. Und klar: dieses Jubiläum muss gefeiert werden. Vom 27.-28.06.2026 
wird es auf dem Sportplatzgelände rund gehen. Nähere Infos folgen! Layout: Laura Fendt

IMMOBILIENVERWALTUNG

Herbststr. 12 | 86507 Kleinaitingen
Tel.: (0 82 03) 96 33 33 -0
info@km-immobilienverwaltung.de
www.km-immobilienverwaltung.de

Kompetent.
Zuverlässig.

Modern.

Exclusive Innenraumgestaltung · innovative Wand- und Fassadenmalerei
Vollwärmeschutz · Bodenverlegearbeiten · Gerüstbau · Tapezieren

Gartenstraße 18 · 86507 Kleinaitingen
Telefon 0 82 03/21 2470 · Mobil 0172/809 60 80

E-Mail: info@maler-geirhos.de · www.maler-geirhos.de

Florian Geirhos

www.kohl-online.de

BAD 
 Umbau, Neubau, 

Sanierung

HEIZUNG 
Modernisierung & Wartung

PV-ANLAGEN 
Installation

SANITÄR
Installationen aller Art

SERVICE
Vor Ort - für Sie da!

Gutenbergstr. 6
86399 Bobingen
Tel. 08234.95983-0
info@kohl-online.de



Jahresbeiträge
2026

GRUNDBEITRAG
Erwachsene 60,00 €
Jugendliche 14 bis 17 Jahre 36,00 €
Kinder u. Schüler bis 13 Jahre 22,00 €
Familienbeitrag (Fam. einschl. Kinder bis 17 Jahre) 108,00 €
Eheleutebeitrag 90,00 €
Senioren ab 60 Jahre 48,00 €

SPARTENBEITRAG FUSSBALL
Erwachsene 24,00 €
Kinder/Jugendliche 24,00 €

SPARTENBEITRAG VOLLEYBALL
Erwachsene 20,00 €
Kinder/Jugendliche 10,00 €

SPARTENBEITRAG SKI
Erwachsene 5,50 €
Kinder/Jugendliche 3,00 €

ANMERKUNG:
Die Spartenbeiträge werden zusätzlich erhoben!!!

Einladung
zur 58. ordentlichen

Mitgliederversammlung
am Freitag, den 27. März 2026

um 20 Uhr im Sportheim
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Tätigkeitsbericht des 1.Vorsitzenden
4. Tätigkeitsberichte der Abteilungsleiter

und der Sportheimleitung
5. Bericht des Kassierers

a) Beitragskonto
b) Wirtschaftskonto

6. Sponsoring
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. DSGVO – Informationspflicht
10. Wünsche und Anträge
11. Sonstiges

Anträge zur 58. ordentlichen Mitgliederversamm-
lung sind schriftlich beim 1.Vorsitzenden Thomas
Heider einzu reichen.

Bitte zeigen Sie durch zahlreiches Erscheinen 
Ihr Interesse an unserer Vereinsarbeit!

Thomas Heider, 1.Vorsitzender

Einladung
zum 25. ordentlichen

Vereinsjugendtag
am Freitag, den 27. März 2026

um 19 Uhr im Sportheim

Der Vereinsjugendtag ist für alle Mitglieder von 
10 bis einschl. 26 Jahre und alle Mitarbeiter/innen
in der Jugendarbeit des Vereins. Ab dem 10. Le-
bensjahr besteht aktives Wahlrecht. Der Vereins -
jugendtag und die Vereinsjugendleitung vertreten
die Interessen der Jugendlichen im Rahmen der
Vereinssatzung und der Vereinsjugendordnung.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Bericht des 1.Vorsitzenden

4. Bericht des Kassierers

5. Entlastung der Vorstandschaft

7. Sonstiges

Anträge zum 25. Jugendtag sind schriftlich beim
1.Vorsitzenden Andreas Heider einzureichen.

Im Interesse aller Jugendlichen (bis zum voll -
endeten 26. Lebensjahr) bitten wir um zahlreiches
Erscheinen.

Andreas Heider, 1.Vorsitzender

FC Kleinai�ngen e.V.FC Kleinai�ngen e.V.
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FCK-Sportheim
Lechfeldstr. 49, 86507 Kleinaitingen
Tel. 08203 1236

Bei Anfragen zu einer Familienfeier oder sonstigen Feierlichkeiten,
wendet Euch bei Interesse bitte an Jana Heiß, Tel. 0171 2132216,
oder an die FCK-Vorstandschaft. Vielen Dank!

Öffnungszeiten:
während der Saison
jeden Donnerstag

ab 20.15 Uhr und bei 
Fußball-Heimspiele
(Samstag/Sonntag)

1 Std. vor Spielbeginn
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Am 13. Dezember 2025 dur�e der FC Kleinai�ngen die
Weihnachtsfeier unseres Hauptsponsors Kühne + Nagel
organisatorisch und kulinarisch begleiten. Die Feier fand
auf dem Firmengelände in Kleinai�ngen sta� und ent ­
wickelte sich zu einem rundum gelungenen vorweih­
nachtlichen Event.

Bei winterlicher Atmosphäre wurden den Gästen vier 
liebevoll betreute Stände geboten. Kulinarisch war für
jeden Geschmack etwas dabei: Schupfnudeln, Kaiser­
schmarrn sowie herzha�e Fleisch­ und Wurstsemmeln
erfreuten sich großer Beliebtheit. Auch das Getränke ­
angebot ließ keine Wünsche offen – neben klassischen
kalten Getränken gab es Glühwein sowie den besonders
gefragten Hot Aperol, der an diesem Abend ein echter
Renner war.

Insgesamt konnten rund 80 Gäste auf dem Firmen ­
gelände begrüßt werden. Der FC Kleinai�ngen war mit
etwa 20 engagierten Helferinnen und Helfern im Einsatz,
die mit großem Einsatz und Organisa�onstalent zum 
Erfolg der Veranstaltung beitrugen.

Die durchweg posi�ve Resonanz der Gäste zeigte 
deutlich, dass die Weihnachtsfeier sehr gut ankam. 
Umso mehr freut es uns, dass wir unserem Sponsor
Kühne + Nagel, mit dieser Veranstaltung eine große

Gelungene Weihnachtsfeier bei Kühne+Nagel –
FC Kleinai�ngen als starker Partner

Freude bereiten konnten. Solche gemeinsamen Ak�onen
unterstreichen die enge und vertrauensvolle Partner­
scha� zwischen dem FC Kleinai�ngen und seinen Unter­
stützern.

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern
sowie unserem Sponsor Kühne + Nagel für das entgegen­
gebrachte Vertrauen. Wir blicken stolz auf diese gelun­
gene Veranstaltung zurück und freuen uns auf weitere
gemeinsame Projekte. Bilder+Text: Johannes Fendt



Fußball
Abteilungsleiter: Johannes Fendt
Frühlingstraße 12, 86507 Kleinaitingen, Mobil: 0163 / 8522381

fc_kleinaitingen_e.v

Am 02. Januar 2026 fand unser fün�es Scha�op�urnier
im Sportheim sta�. Mit 64 Teilnehmern und somit 16 be­
setzten Spiel�schen haben wir einen neuen Teilnehmer­
rekord erzielen können und wurden zeitweise überrannt
bei der Anmeldung. Bei der Anzahl der Spiel�sche muss­
ten wir an die absolute Schmerzgrenze gehen – es wur­
den alle verfügbaren Tische aus dem Sportheim in den
Lokalraum geholt und selbst die Kuchentheke und der
Servierwagen wurden als Spiel�sche in Beschlag genom­
men. Und dennoch reichten alle Platzreserven nicht aus
und wir mussten schweren Herzens Teilnehmer ablehnen
– unter ihnen sogar einige Lokalmatadore. 

Daher nehme ich es gleich vorweg, es wird für 2027 eine
unverbindliche Voranmeldung geben, damit wir nicht
nochmal in diese Situa�on kommen. Wie diese genau
aussehen wird, teilen wir Euch rechtzei�g mit. 

Wie kam es plötzlich dazu, dass Kleinai�ngen für einen
Abend zur „Hochburg“ des Scha�opfes wurde? Das
haben wir unserem genialen Presse­Fuchs zu verdanken,
der den Termin vom Turnier in der Zeitung veröffentli­
chen ließ. War echt ne super Sache Gschoooß und vielen
Dank für Deine Unterstützung!!!

Nun aber wieder zum Turnierabend. Wir waren eigent­
lich gut vorbereitet gewesen, haben aber ehrlich gesagt
auch nicht mit diesem Ansturm gerechnet. Als wir die
Anmeldung abgeschlossen ha�en, wurde es deshalb
nochmal kurz stressig für die Turnierleitung – haben 
wir überhaupt genug Kartenspiele für zwei Durchgänge
á 16 Tische? Rückmeldung – „Nö, ham mer net!“ Aber
was wir zum Glück haben, sind Freunde auf die wir uns
verlassen können. So kam nach dem Anruf die Mone
blitzschnell mit mehreren neuen Kartenspielen ins Sport­
heim gedüst und hat dann gleich noch den restlichen
Abend die fleißigen Bienchen vom Sportheimpersonal
unterstützt. Mega!

Damit sollte es mit dem Stress für uns als Turnierleitung
aber noch nicht ganz vorbei gewesen sein. Denn... die 
Tische wurden ausgelost, jeder Spieler hat seinen Platz
eingenommen, die neuen Kartenspiele – welche wir die­

Scha�op�urnier 2026

ses Jahr vom Getränkemarkt Richter gesponsert bekom­
men haben – wurden ausgepackt und es wurde das erste
Spiel gemischt. Und schon kam die erste Meldung von
einem Spiel�sch! „Hier s�mmt was mit dem Kartenspiel
nicht, wir haben zwei Mal die Herz Ass dabei.“ In dem
Moment drohte zwar noch nicht der Herzinfarkt, aber ich
gebe zu, dass auch die nunmehr rela�v erfahrene Tur­
nierleitung durchaus kurz ins Schwitzen kam. Erst als sich
herausstellte, dass dies zum Glück das einzige defekte
Kartenspiel war, entspannte sich bei uns wieder die Lage.

Auch dieses Jahr hat sich das Teilnehmerfeld komple�
verändert und es sind viele neue Gesichter dazu gekom­
men. Es gibt aber auch einige Spieler, die an allen fünf
bisherigen Turnieren teilgenommen haben. Für diese
Treue möchten wir uns herzlich bedanken.

Insgesamt war es ein toller Abend und wir dur�en erneut
erleben, dass es bei einem Preisscha�opf auch harmo­
nisch zugehen kann. Es gab an keinem Tisch auch nur 
ansatzweise Diskussionen oder Strei�gkeiten. Dieser 
Eindruck wurde auch dadurch bekrä�igt, dass nach dem
Turnier noch an vielen Tischen bzw. Servierwagen bis
weit in die Nacht hinein weiter gespielt und gelacht
wurde. 
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Nun aber zum Turnierablauf – gespielt wurden zwei Run­
den mit á 32 Spielen – erlaubt waren Solo, Wenz und Ruf­
spiel. Vor dem Turnier sowie in der Pause konnte man
sich mit leckeren Wienern oder Debrezinern stärken.
Nach zwei spannenden Runden standen die Platzierun­
gen fest und konnten bei der Siegerehrung verkündet
werden. Wie bereits im letzten Jahr wurde das Startgeld
nach der Anzahl der Spiel�sche aufgeteilt. Für den Ge­
winner gab es neben dem Preisgeld natürlich noch un­
seren schönen Wanderpokal, ges��et von der Firma
Regler Bau. 

Wir gratulieren unserem diesjährigen Sieger Sebas�an
Demel zum Gewinn des Scha�op�urnieres, unserem 
Hubert Röderer als bestplatziertem Kleinai�nger Turnier­
teilnehmer und bedanken uns bei allen Teilnehmern für
ihr Kommen. Ebenso bedanken wir uns beim Sportheim­
personal für die Bewirtung und beim Musikverein für die
zur Verfügung gestellten Tische.

Wir hoffen auch im nächsten Jahr alle Teilnehmer gesund
und spielfreudig im Sportheim zum 6. Scha�op�urnier
begrüßen zu dürfen – dieses findet, wie immer, am 
ersten Freitag im neuen Jahr sta�. Wer bis dahin noch
etwas üben oder einfach nur mal wieder gerne Scha�opf
spielen möchte, den laden wir herzlich zu uns ins Sport­
heim am Donnerstagabend ein.

Bilder+Text: Johannes Fendt & Ralf Lachenmaier

P.S.: kurzer Nachbrenner – sportliche Grüße noch an die
vier tapferen Scha�opfer aus „Gallien“. Diese leisteten
massiven und erfolgreichen Widerstand gegen die
„Römer“ und ließen sich bei der Anmeldung einfach
nicht abweisen. 
Kurzerhand kaperten
sie – nach kurzer 
Diskussion mit der
Küche – den Schiebe­
wagen der Kuchen­
theke und besetzen
die letzten freien 
Zen�meter zwischen
Ausschank und Gast­
raum im Sportheim
zum Karteln. Ob es
nun ein Vor­ oder
Nachteil war, direkt
neben dem Aus­
schank zu spielen,
wurde durch die Turnierleitung nicht weiter hinterfragt.
Aber wir bewundern den Einsatz und die Hingabe für’s
Scha�opfen und spendieren den Vieren dafür beim 
ersten Weißwurst­Frühstück am 13.03.2026 im Sport­
heim ein kühles und erfrischendes Freigetränk.

Platz Name, Vorname Runde 1 Runde 2 Insg.

1 Demel, Sebas�an 47 70 117
2 Enzensberger, Inge 40 76 116
3 Schuster, Stefan 28 82 110
4 Frenzl, Werner 71 30 101
5 Lang, Karl 53 34 87
6 Schöffel, Ludwig 36 27 63
7 Röderer, Hubert 39 22 61
8 Schneider, Werner 12 48 60
9 Dempf, Reinhard 11 38 49
10 Pribil, Klaus 4 38 42
11 Demel, Conny 2 33 35
12 Heiß, Tobias 18 16 34
13 Wiedemann, Erwin 33 ­3 30
14 Bentele, Markus 20 10 30
15 Seelos, Wolfgang ­3 32 29
16 Knoll, Franz 34 ­6 28

REGLER BAU
Telefon 08203 -1744

Mobil 0173 - 374 96 12
Frühlingstraße 44
86507 Kleinaitingen

Hannes Fendt und Ralf Lachenmaier gratulieren Sebas�an Demel (Mi�e)
zum Turniersieg.
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Am Faschingssamstag, 14.02.2026
fand wieder das mi�lerweile schon
tradi�onelle Kesselfleischessen der
Fußballabteilung im Sportheim sta�.
Auch heuer waren wir vom großar�­
gen Zuspruch wieder überwäl�gt.
Das Sportheim war fast bis zum letz­
ten Platz gefüllt und die Gäste genos­
sen sowohl das frische Kesselfleisch

Kesselfleischessen 2026 –
eine „sauguade“ Tradi�on

mit Sauerkraut als auch die Blut­ und
Leberwürste in vollen Zügen.
Da das Feedback wieder hervorra­
gend war, darf ich sie jetzt schon zum
Kesselfleischessen 2027 einladen.
Dieses findet wieder am Faschings­
samstag, 06.02.2027 im Sportheim
sta�. Text: Markus Heider

Bilder: Reinhold Geirhos

Apotheker Hubertus Mayr

Lindauer Straße 26 · 86845 Großaitingen
Tel. 0 82 03/95 28 09 · Fax 0 82 03/95 28 13

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8:00–18:30 · Samstag 8:00–12:00 
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Rückrundenvorbereitung mit Bodyfit –
vielleicht ab jetzt alle Jahre wieder!

Bei unseren Fußballern laufen die Vorbereitungen auf die
Rückrunde bereits auf Hochtouren – zumindest, was die
sportlichen Alterna�ven zum klassischen Training auf
dem Platz betri�.

Da die Wi�erungsbedingungen momentan alles andere
als op�mal sind und derzeit keine Einheiten auf dem
Rasen zulassen, setzen unsere Jungs verstärkt auf andere
Trainingsformen abseits des Balles. Die Devise lautet:
Grundlagen schaffen, Fitness steigern und den Körper 
gezielt auf die kommenden Belastungen vorbereiten.

So stehen regelmäßige Laufeinheiten auf dem Pro­
gramm. Beim Joggen werden Ausdauer, Schnelligkeit 
und Belastbarkeit gestärkt.

An einem vergangenen, eiskalten Montagabend dur�en
wir unsere Fußballer der 1. und 2. Mannscha� beim 
Bodyfit in der Lechfeldhalle begrüßen. Krissi Regler heizte
allen wieder ordentlich ein, die Muskeln wurden zum
Brennen und der Schweiß zum Tropfen gebracht. Der ein
oder andere war sicherlich seinen körperlichen Grenzen
nahe und der Muskelkater danach ließ gewiss noch 
ein paar Tage an die Bodyfit­Stunde erinnern.

Die Botscha� ist deutlich: Auch ohne Ball wird hart ge­
arbeitet damit die Mannscha�en zur Rückrunde topfit
und mit voller Energie angreifen können.

Schön, dass ihr da wart, Jungs!
Nächstes Jahr, gleiche Zeit, gleicher Ort! Laura Fendt
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Es war einmal das Jahr 2000, als 14 mehr oder weniger 
talen�erte Kleinai�nger Kicker in die A­Jugend­Saison
2000/2001 starteten. Hans Lachenmaier, Robert 
Schneeberger und Albert „Alf“ Reiter nahmen sich der
Mammutaufgabe an, diesen bunten, jedoch äußerst 
sympathischen und zuverlässigen Haufen zu trainieren.
So verhalfen sie den Jungs zu einer eingeschworenen
Truppe zusammenzuwachsen, in der es keine Ausreden
gab: „Montag und Mi�woch ist ausnahmslos Training
und am Wochenende ist der Spieltagtermin fix! Ergänzt
wurde die Mannscha� von drei Ausnahmetalenten aus
der heimischen B­Jugend. Mar�n Heider, Tobi „Jacl“
Jacob und Hannes Fendt, waren sich nicht zu schade, 
dieses Top­Team immer wieder zu verstärken.

Nach einer knallharten Vorbereitung startete man ohne
große Ziele in die Saison, jedoch zeichnete sich schon
sehr früh ab, dass man in dieser Liga nicht nur mitspielt,
sondern tatsächlich eine große Rolle spielt. Die Kleinai­
�nger spielten sich in einen waren Rausch und mussten
über die ganze Saison gesehen drei Punktverluste bei
zwei Niederlagen und einem Unentschieden hinnehmen.
Die Kleinai�nger ließen Mannscha�en aus Schwabegg,
Lagerlechfeld, Wehringen und Großai�ngen weit hinter

Nach 25 Jahren...
…treffen sich noch immer die 
damaligen A­Jugend­Aufsteiger
des FC Kleinai�ngen
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sich und wurden mit 14 Punkten Vorsprung, bei einem
Torverhältnis von 89:26, klar Meister. Warum schreibe
ich diese Zeilen nach so vielen Jahren? Es war damals
nicht unbedingt das fußballerische Können, das dieses
Team auszeichnete, nein, es war der absolute Zusammen­
halt und der Respekt jedes einzelnen der Mannscha� 
gegenüber. Es war die wahnsinnige Zuverlässigkeit, die
damals jeder einzelne mitbrachte und da darf man gerne
auch nach so vielen Jahren nochmal gratulieren und den
Hut ziehen.

Das diese Art von Mannscha�sgefüge damals keine 
Momentaufnahme war, bewiesen die Jungs die anschlie­
ßenden Jahre, bis heute. So startete die Truppe zweimal
große Busausflüge nach Prag, die noch immer unverges­
sen sind. Seit 2011 lädt Bas� „Killer“ Fendt zum Enten ­
essen beim Zo� Rudl nach Obero�marshausen ein. Seit
15 Jahren scha� es die Gruppe in voller Stärke zum Jah­
resanfang zusammenzukommen. Es muss schon tri�ige
Gründe geben, dass hier jemand absagt, denn noch
immer verstehen es die Männer getreu dem Mo�o
„Einer für ALLE, ALLE für einen“, was es heißt ein Team
zu sein. Hannes Fendt, früherer Jugendspieler



 

  

 

 

 

   
 

   
    

 
  

   
  



im 9­Meter­Schießen aus ­
geführt wurde, verloren. Da
auch hier der Spaß im Vor­
dergrund stand und wir uns
sehr darüber freuten, dass
sich niemand verletzt hat,
saßen wir noch einige Stun­
den mit den anderen Teams
gesellig beisammen, bevor
wir als letztes Gas�eam, spät in der
Nacht, den verschneiten Heimweg
auf uns nahmen. Auch nächstes Jahr
werden wir wieder voller Vorfreude
am Turnier teilnehmen.

Hannes Fendt,
Elfmeterschütze (s. QR­Code ;))
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Mit LEW geht das

Für Sporterlebnisse 
in der Region begeistern.

Mehr entdecken auf lew.de

Das 5. Turnier spielten unsere ak�ven Herren beim jähr­
lichen Jahresstartschuss in Mammendorf mit. Seit fünf
Jahren gehen wir der Einladung unserer Mammendorfer
Freunde nach und nehmen mit großer Freude an deren
Ü32­Turnier teil. Dieses Jahr fuhren wir am 10.01.2026
mit elf siegeshungrigen Kickern zum Rundumbanden­
Turnier. Nachdem wir in der Gruppenphase als Dri�plat­
zierter knapp am Halbfinalplatz vorbeigerauscht sind,
haben wir leider auch das Spiel um den 5. Platz, welches

Jährlich grüßt das
Murmel�er!
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A­ und C­Jugend:
1 Team, 1 Ziel, 1. Platz!!!
Mit einer beeindruckenden Hinrunde haben sich sowohl
die A­Jugend unter Trainer Norbert Wagner als auch 
die C­Jugend des FCK den 1. Platz gesichert. Unter dem
Mo�o „1 Team, 1 Ziel, 1. Platz“ zeigte der Nachwuchs
nicht nur sportliche Klasse, sondern auch echten Vereins­
zusammenhalt.

C­Jugend profi�ert vom starken Zusammenhalt
Auch die C­Jugend krönte ihre Hinrunde mit der Tabellen ­
führung. Besonders bemerkenswert: Trainiert wird das
Team von Spielern der A­Jugend. Dieses vereins interne
Engagement stärkt nicht nur die sportliche Entwicklung
der Jüngeren, sondern auch den Teamgeist im gesamten
Nachwuchsbereich. Die älteren Spieler übernehmen Ver­
antwortung, geben ihre Erfahrung weiter und leben das
Mo�o des Vereins vor.

Ein Verein, eine Richtung
Der doppelte Erfolg zeigt, dass beim FCK Nachwuchs­
arbeit großgeschrieben wird. Die Verbindung zwischen
A­ und C­Jugend macht deutlich, was möglich ist, wenn
alle an einem Strang ziehen.

1 Team, 1 Ziel, 1. Platz – dieses Mo�o wurde in der 
Hinrunde eindrucksvoll mit Leben gefüllt.

D­Jugend „Winter­Cup“
Das Fußballturnier „Winter­Cup“ beim FC Königsbrunn
war für die D­Jugend des FC Kleinai�ngen ein ereignis­
reiches und emo�onales Erlebnis. In der Vorrunde 
belegte die Mannscha� einen soliden dri�en Platz.

Neues von der Fußball­Jugend:

Jubel, Tore, Teamgeist –
ein Wochenende voller Emo�onen
Jugendfußballturniere beim BFV sind altersgerecht organisiert.
Die Regeln sind einfach und sollen den Kindern Spaß und Fairness vermi�eln.
Turniere bestehen meist aus Gruppenphase und Finalspielen.
Gewonnen hat, wer die meisten Punkte holt.

Wich�ge Regeln im Überblick:
– Altersklassen: Von G­Jugend (U7) bis A­Jugend (U19), eingeteilt nach Jahrgang
– Spielfeld: Jüngere spielen auf kleinen Feldern mit weniger Spielern, Ältere auf dem Großfeld
– Spielzeit: Kurz, meist 7­15 Minuten pro Spiel
– Wechseln: Beliebig o� erlaubt, damit alle spielen können
– Abseits: Erst ab der D­Jugend
– Rückpassregel: Gilt bei älteren Jahrgängen
– Fair Play: Respekt und Spaß stehen im Mi�elpunkt
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„Mir wurde ein Weg  
gezeigt, den ich vorher 
nicht gesehen habe.“

In Kooperation mit:

Wir sind für Sie da.

täglich

24 h
support in over  

120 languages

www.krisendienste.bayern

Björn 

Mutmacher

Im Auftrag des:
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Obwohl das Team unter seinem eigentlichen Leistungs­
niveau spielte und es besser hä�e laufen können, zeigte
sich die Mannscha� zufrieden mit dem Ergebnis.

In der darauffolgenden Halbfinalrunde – es wurden 
vier Halbfinalspiele gespielt – trafen die Jungs auf die 
TSG Hochzoll. Das Spiel war äußerst knapp und intensiv,
doch leider verloren sie mit 2:3. Die Kinder waren sicht­
lich niedergeschlagen, da sie ihre Stärke nicht abrufen
konnten.

Für neue Mo�va�on sorgte Ania Akthar, eine engagierte
Mu�er, die den Kindern versprach, jedem bei einem Sieg
im letzten Spiel eine Belohnung bei McDonald’s auszu­
geben. Dieses Versprechen wirkte wie ein Ansporn: Im
anschließenden Platzierungsspiel gegen den TSV Türken­
feld zeigten die Spieler eine beeindruckende Leistung. Sie
kämp�en mit voller Hingabe und spielten endlich ihr
Können aus. Das Spiel war spannend und umkämp�,
doch am Ende setzte sich die bessere Mannscha�, der
FC Kleinai�ngen, mit 2:1 Toren durch.

Die Kinder wuchsen über sich hinaus und genossen den
Erfolg, der ihnen sichtlich Freude bereitete. Die liebevolle
Geste von Ania, die die Mannscha� anschließend bei
McDonald’s einlud, rundete das Turnier auf besonders
posi�ve Weise ab. Diese Geschichte wird den Kindern 
sicherlich lange in guter Erinnerung bleiben – ein Beispiel
für Teamgeist, Einsatz und die Bedeutung von Mo�va�on
im Sport. Nadine Kehrer
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Komm in unser Team als

KFZ-Mechatroniker NFZ
(m/w/d)

www.fieber-spedition.de

Ihr starker Partner in allen Transportfragen
Seit 1952 ein Begriff für Zuverlässigkeit!

Fa. Helmut Fieber Spedition Spezialtransporte GmbH & Gerhard Magel GmbH
Hunnenstr. 34   86343 Königsbrunn   Tel. +49 8231 6030 -0   E-Mail: fieber@fieber-spedition.de

Lech-Garagen GmbH
Hunnenstr. 34
86343 Königsbrunn
Tel.: +49 8231 98897-0
E-Mail: info@lechgaragen.dewww.lech-garagen.de
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E­Jugend
Sehr stark ... FCK!!!

F­Jugend
Den 7. Platz konnte sich unsere
F­Jugend in Bobingen sichern!
Veranstalter war der TSV Straß­
berg. Klasse Leistung!

G­Jugend
Unsere G­Jugend erspielte sich beim Turnier in Bobingen den
3. Platz. Auch hier war der Veranstalter der TSV Straßberg.
Herzlichen Glückwunsch! Toll gemacht!
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 Oberbürgermeister-Dreifuß-Str. 1   Augsburg 
� 08 21/ 56 77 948

Orthopädietechnik
Inh. Joachim Mark



Volleyball
Abteilungsleiter: Alexander Meier
Poststraße 40, 86399 Bobingen, Telefon: 0179 / 2066057

fckleinaitingen_volleyball

19. großes BEACH-OPEN
für alle Kleinaitinger Vereine und Abteilungen,

sowie Beachvolleyball-Fans und sonstigen Gruppierungen

Samstag 27. Juni 2026
Beachplatz Kleinaitingen

Begrüßung: 10.00 Uhr • Spielbeginn: 10.30 Uhr

Anmeldung als komplettes 4er-Team (w+m)
oder auch als Einzelperson möglich

Anmeldung bis spätestens 14. Juni 2026 bei:
Mone Heiß  0171-8981321  simone.heiss79@web.de
oder Gschoooß  0171-7218589  gschoooss@yahoo.de

• Weißwurst-Frühstück ab 10 Uhr (Beachplatz)
• mittags Leckeres vom Grill (Fußballplatz)
• Kaffee und Kuchen am Nachmittag (Beachplatz)
• abends Live-Musik im Festzelt bei der 60-Jahr-Feier des FCK
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� Verwöhnende Gesichtsbehandlungen
 mit Gesichtsmassage
 Dr. Grandel
� Professionelle Hautanalyse und
 personalisierte Hautpfl egeprodukte
 Hyperspektralmessung –
 weltweit einzigartig in der Kosmetik
� Braut- und Gästestyling
 Perfektes Hairstyling und Make-up
 am schönsten Tag. Fragen Sie gerne nach.
� Entspannende Wellness-Massagen
 mit warmen, pfl egenden Ölen
 Aroma-Öl, Hot Stone, Wellness-Fußmassagen
� Schmink- und Haarflecht-Workshops
 Besonderes Event in kleinen Gruppen
� Geschenke-Service
 Sie wollen IHR GESCHENK zu etwas Besonderen
 machen und keine Mühe damit haben?
� Gutscheine
 Benötigen Sie ein Geschenk?
 Bei uns erhalten Sie GUTSCHEINE für eine
 Behandlung Ihrer Wahl.
� Akzeptanzstelle Sonnenschein Gutschein

Monika Hahn

Bajuwarenstr. 8
86507 Oberottmarshausen

Tel. 08231 9880834
Mobil 0175 8342124

www.wellness-by-moni.de
willkommen@wellness-by-moni.de

Instagram: moniswellness

Web-Shop:
shop.energy-life.net/10769

Benötigen Sie ein Geschenk?
Bei uns erhalten Sie GUTSCHEINE
für eine Behandlung Ihrer Wahl

Tel. 0175 279 24 93

An der Bahn 21 • 86507 Oberottmarshausen

Med. Fußpflegepraxis
Sybille Kühner-Lautenbacher

• kosmetische Fußpflege

• Spangentechnik
(eingewachsener Nagel)

• UV-Gel Modellage

• Fußreflexmassage

• Hausbesuche



Die Damen 1 der Volleyballabteilung steckt weiterhin
mi�en im Abs�egskampf der Dri�en Liga Ost. Nach
einem schwierigen Saisonverlauf belegt das Team aktuell
den vorletzten Tabellenplatz – doch aufgeben ist für uns
ja keine Op�on ;)
Der Start in die Saison verlief holprig. Immer wieder
mussten wir Rückschläge hinnehmen und fanden nur
schwer in einen konstanten Rhythmus. Viele Eigenfehler,
teils noch schlechte Absprache und Verletzungspech.
Trotz der schwierigen Situa�on ließ sich die Mannscha� 
jedoch nie hängen. Sta�dessen wurde im Training 
kon�nuierlich gearbeitet, an Feinabs�mmungen gefeilt
und die eigene Leistung Schri� für Schri� gesteigert.
„Wir haben uns ste�g verbessert, auch wenn sich das
nicht immer sofort in Punkten gezeigt hat“, ergänzte 
Kapitänin Antonia Meyer. Lange Zeit fehlte das nö�ge
Quäntchen Glück, um enge Spiele für sich zu entschei­
den. Die Devise von Coach Julian Birkholz für die 
Rückrunde war eigentlich ganz simpel aber doch nicht 
so leicht: „Jedes Spiel der Rückrunde besser spielen als
das in der Hinrunde.“
Im dri�en Spiel der Rückrunde folgte dann endlich der
verdiente Lohn: Mit einem souveränen 3:0­Erfolg gegen
Jena gelang der lang ersehnte Befreiungsschlag. Dieser
Sieg gab der Mannscha� neuen Au�rieb. Im darauf ­
folgenden Auswärtsspiel in Rosenheim zeigte das Team
erneut eine starke Leistung, musste sich jedoch knapp
mit 1:3 geschlagen geben – ein Ergebnis, das den Spiel­
verlauf nur bedingt widerspiegelte. Die Sätze waren hart
umkämp� und keine Mannscha� konnte sich absetzen,
Rosenheim ha�e an diesem Tag die glücklichere Hand.
Am vergangenen Wochenende konnte Kleinai�ngen 
erneut ein Ausrufezeichen setzen. Gegen die Nach­

Damen 1 kämpfen weiter um den Klassenerhalt
wuchsmannscha� der Roten Raben Vilsbiburg II gelang
ein hart umkämp�er 3:2­Sieg. Dieser Erfolg hat das Team
weiter beflügelt und neue Hoffnung im Kampf um den
Klassenerhalt geweckt.

Trotz personeller Herausforderungen – bedingt durch
Krankheiten und Verletzungen – zeigt sich die Mann­
scha� geschlossen und kämpferisch. Unterstützung 
erhält das Team aus der zweiten Damenmannscha�, 
wodurch weiterhin intensiv und zielgerichtet trainiert
werden kann.

Das Trainerteam um Julian Birkholz arbeitet akribisch
daran, die Mannscha� op�mal einzustellen. Unterstützt
wird er von den Assistenztrainern Daniel Mar�cke und
Markus Be�enbruch, welche die Hinspiele detailliert
analysieren. So konnten in den Rückspielen gezielt 
tak�sche Anpassungen den Unterschied machen – sei 
es bei der Aufschlagstrategie, im Angriff oder bei der
Block arbeit.

Mit Blick auf die kommenden Spiele, rechnet sich das
Team durchaus Chancen aus. Der Klassenerhalt bleibt
zwar eine große Herausforderung, ist aber noch in Reich­
weite.

Im nächsten Spiel gegen Chemnitz müssen wir unsere
Spur weiter halten. Hier schon ein großes Dankeschön
an unsere Vorstandscha�, die uns eine Übernachtung 
in Chemnitz ermöglicht und uns somit Abteilungsleiter 
Alex Meier seine Heimatstadt zeigen kann.

Die Marschroute ist klar: weiter hart arbeiten, als Team
zusammenstehen und jede sich bietende Chance nutzen.
Der FCK hat gezeigt, dass er kämpfen kann – und genau
das wird auch in den entscheidenden Wochen der Saison
gefragt sein. Damen 1

Landrat Mar�n Sailer und Erster Bürgermeister Rupert Fiehl feierten mit der Mannscha� den 3:2­Sieg gegen Vilsbiburg II.
Bild: Reinhold Geirhos
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Am 11.01.2026 fand der letzte Spieltag der U14 in Bobin­
gen sta�. Die Mädels ha�en nur ein Spiel gegen Hochzoll,
welches mit 2:0 gewonnen wurde. Damit sicherte man
sich den 2. Tabellenplatz hinter Mauerste�en und quali­
fizierte sich für die schwäbische Meisterscha�. Die
Freude darüber war natürlich riesig, denn niemand ha�e
im Vorfeld gedacht, dass man es unter die ersten zwei
der Tabelle schaffen würde. Die Qualifika�on war aber,
wenn man die Entwicklung der Mannscha� von Saison­
beginn bis zum Ende betrachtet, mehr als verdient.

Bereits am 25.01.2026 wurde dann die Schwäbische
Meisterscha� in Mauerste�en ausgetragen. Die neun
Teams wurden in drei Gruppen eingeteilt, jede Mann­
scha� ha�e somit in der Vorrunde zwei Spiele. Unser
Team bekam es mit Sonthofen, die in der Saison 
nur einen Satz abgegeben haben, und Mauerste�en 3,
unserem Gegner aus der Saison, zu tun.

Im ersten Spiel gegen Sonthofen konnte man im 1. Satz
bis kurz vor Ende erstaunlich gut mithalten. Man lag
sogar meist in Führung, letztlich versagten dann aber in
den entscheidenden Momenten die Nerven und der Satz
ging mit 20:25 an die Gegner. Die En�äuschung über die
letzten Punkte des ersten Satzes war den Mädels anzu­
merken und im 2. Satz konnte dann leider nicht mehr 
an die Leistung des 1. Satzes angeschlossen werden, 
weshalb dieser deutlich 10:25 an Sonthofen ging.

Das zweite Spiel gegen Mauerste�en versprach ein enges
Match zu werden. In der Saison ha�en unsere Mädels
das Hinspiel 0:2 verloren, aber im Rückspiel mit einer 
unglaublichen Leistung Mauerste�en mit 2:0 die einzige
Niederlage der Saison verpasst. Der erste Satz war an
Drama�k kaum zu überbieten, lange Ballwechsel, schöne
Spielzüge und am Ende ein knapper 29:27 Sieg für unser
Team. Mo�viert startete man auch in den zweiten Satz,
der anfangs ebenso ausgeglichen war wie der erste. Am
Ende konnte sich Mauerste�en aber etwas absetzen und
gewann 25:18. Durch das schlechtere Punkteverhältnis
landete Kleinai�ngen leider auf Platz 3 der Vorgruppe
und spielte in der folgenden Endrunde „nur“ noch um
die Plätze 7 bis 9.

Die Gegner in der Endrunde waren Je	ngen und Haun ­
ste�en. In beiden Spielen kamen nochmal alle Spielerin­
nen zum Einsatz. Jede Spielerin konnte zeigen, wie toll
sie sich in den letzten Monaten entwickelt hat. 

Im Spiel gegen Je	ngen verschlief das Team den Anfang
leider ein bisschen, was letztlich nicht mehr aufgeholt
werden konnte und man gab den Satz mit 18:25 ab. Im
zweiten Satz waren die Mädels von Beginn an fokussiert,
trauten sich endlich auch mal einen Angriffsschlag zu und
gewannen verdient mit 25:16.

Das Spiel gegen Haunste�en war ein schöner Abschluss
eines tollen und nervenaufreibenden Tages. Mit 25:17
und 25:22 belohnten sich die Mädels und schossen die
Meisterscha� mit einem posi�ven Ende ab.

Wir alle dachten, dass dies nun der 7. Platz für unsere
U14 bedeutet, aber bei der Siegerehrung wurden wir 
als Platz 8 ausgerufen. Obwohl man das Spiel gegen 
Je	ngen punktemäßig gewonnen hat, zählte am Ende
das komple�e Punkteverhältnis. Da Haunste�en im 
Spiel gegen Je	ngen weniger Punkte erzielen konnte 
als gegen uns, schnappte sich Je	ngen den 7. Platz auf­
grund von 7 Punkten. 

Abschließend muss man aber sagen, dass sich das Team
sowohl in der Saison als auch auf der Schwäbischen
Meisterscha� unglaublich präsen�ert hat. Ida, Greta,
Luisa M. und Lea spielten in der vergangenen Saison
noch U11 a.K., für Isabell war es komple� die erste 
Spielerfahrung, nur Jocie und Luisa St. zählten zu den
„alten Hasen“.

Und es wäre tatsächlich sogar auch mehr drin gewesen
auf dieser Schwäbischen Meisterscha�. Die Mädels
waren einfach nur zu „brav“, sie spielten die Bälle zu
schön zurück und warteten darauf, dass der Gegner die
Fehler macht. In der Saison hat das gereicht, aber auf
dem Niveau passiert das den Gegnern natürlich nicht in
der Häufigkeit, wie man es erho�. Hier muss man mu�g
sein und versuchen, den Punkt selbst zu machen. Dies 
ist defini�v die Hauptaufgabe für die Trainer für die 
kommenden Monate bis hin zur nächsten Saison. 

Für Kleinai�ngen traten an der Schwäbischen Meister­
scha� an: Jocie Lemcke, Luisa Stocker, Greta Reiter, 
Isabell Fendt, Ida Con� und Luisa Mengele. Kea

U14: Schwäbische Meisterscha� als
Abschluss einer tollen Saison
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Ski
Abteilungsleiter: Peter Fiehl
Telefon: 0171 / 2330149, E-Mail: ski@fckleinaitingen.de

kleinaitingen_ski_abteilung

Einladung zur 
Abteilungsversammlung
am 20. März 2026, um 20 Uhr
im Sportheim Kleinaitingen
TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Bericht der Abteilungsleitung
4. Bericht des Hü�enwarts
5. Bericht der Kassiererin
6. Entlastung der Vorstandscha�
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge
9. Sons�ges

10. Abschluss der Abteilungsversammlung
11. Vergabe der Hü�entermine

für den Zeitraum vom 01. Mai 2026 bis 30. April 2027

Wünsche und Anträge können im Vorfeld beim 1. Abteilungsleiter Peter Fiehl schri�lich eingereicht
werden. Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme an der Versammlung.

Peter Fiehl, 1. Abteilungsleiter

Impressum: Herausgeber FC Kleinaitingen e.V., Lechfeldstraße 49, 86507 Kleinaitingen

DREI  STARKE PARTNER



BERATUNG
VERTRIEB
SERVICE

Richard Baur    Keltenstraße 1
86507 Kleinaitingen
Tel. 0 82 03/9514 52
Fax 0 82 03/9514 53
Mobil 0170/33372 04
E-Mail: GZM.Baur@t-online.de
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NATURSTEINE
HP SCHREIBER

NATURSTEINHANDEL
GRABDENKMÄLER
BAUSTEINMETZ
KÜCHENARBEITSPLATTEN
BRUNNEN
FASSADEN

BÜRO:
WINTERSTR. 7a
86507 KLEINAITINGEN

TEL. 0 82 03/95 1176
FAX  0 82 03/95 1177

WERKSTATT:
ALEMANNENSTR. 3
86517 WEHRINGEN
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Gutenbergstr. 8 · 86399 Bobingen
Tel. 0 82 34/42 05 00 · Fax 42 05 01
info@die-dachprofis.com 
www.die-dachprofis.com

� Dachdeckungen
� Spenglerarbeiten
� Dachgauben und Ausbau
� Dachfenster
� Dachstühle/Carports
� Fassadenverkleidungen


